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Groß Berlin
Der zwieſpältige Charakter den ſ manche wichtige Ren und auch Unterlaſſungen ſeit einem Jahre

tragen zeigt ſich aufs neue in der merkwürdig verſchiedenen
Behandlung die die Regierung wichtigen Verkehrsintereſſen

angedeihen läßt ßom Zonentarif will Herr Thielen nichts wiſſen er beruft
ſich auf die Abneigung des Landtags und ſeiner Kollegen
gegen dieſe Reform Gleichzeitig aber erklärt der Eiſenbahn
miniſter erfreulicherweiſe ſeine Bereitwilligkeit den Verkehr
wiſchen Berlin und ſeinen Vororten zu erleichtern Wieſünnnt das nun zuſammen Der gute Wille den Verkehr zu

fördern und der Bevölkerung beim Aufſuchen guter Arbeits
elegenheiten und bei der Einrichtung ihrer äußeren LebensFewingangen die Schwierigkeiten möglichſt aus dem Wege zu

räumen dieſer gute Wille ſcheint ja vorhanden zu ſein
wenigſtens zeigt er ſich in den Entſchließungen die Berlin
betreffen Aber auch hier wird wie ſo oft auf halbem Wege
Halt gemacht und die Zugeſtändniſſe tragen die Farbe des

r Es iſt als ob die Staatsregierung am
liebſten alles beim Alten ließe da aber doch unabweisbare
Forderungen und Nothwendigkeiten der Reformen vorliegen
ſo wird gewährt was unbedingt nicht verſagt werden kann
und im übrigen wird nur um ſo ſtärker am Alten feſt

ehalten8 Wit müſſen es hiernach erſt abwarten ob die geplante Ein

verleibung der Vororte in Berlin in wirklich großem Stile
angefaßt und durchgeführt werden wird nicht ganz ohne Be
denken ſteht man den Abſichten der Regierung gegenüber wenn
man von der Abweiſung des Wunſches der Stadt Berlin
hört in den Beſitz des Grunewalds zu gelangen und dieſen
errlichen Naturpark in eine großartige Anlage nach dem

uſter des Pariſer Bois de Boulogne umzuſchaffen Die
Regierung wird gewiß nicht die vielen Millionen aufbringen
wollen die für die Durchführung eines ſolchen Planes nöthig
wären während die Stadt Berlin bereit iſt dieſe Laſt zu
tragen und der Bevölkerung wie den Fremden eine land
ſchaftliche Zierde allererſten Ranges darzubieten An dieſem
einen Beiſpiel ſchon kann man die ganze große Verſchiedenheit
der Auffaſſung zwiſchen einem immerhin wohlwollenden
Bureaukratismus und den unternehmenden und weitaus
ſchauenden Mitgliedern einer großen Kommunalverwaltung
beobachten Jndeſſen hat das Staatsminiſterium in der
GrunewaldFrage wie auch in den anderen die Einverleibung
der Vororte betreffenden ſchwierigen Fragen noch nicht das
letzte Wort geſprochen Dieſe Angelegenheit wird noch ſehr
viele Einzelſtadien durchzumachen haben und die Hoffnung
kann doch wohl gehegt werden daß dabei etwas Guütes und
Nützliches herauskommt

in Fortſchritt gegen früher iſt es ſchon daß die geradezu
feindſelige Behandlung unſerer Hauptſtadt aufgehört hat wie
ſie eine Zeit lang unter dem Fürſten Bismarck üblich war
Daß der ehemalige Reichskanzler Berlin und die Berlinernicht gern gehabt e iſt bekannt Das Meiſte von den Ver

beſſerungen Wohlfahrtseinrichtungen Bauten und ſonſtigen
Verſchönerungen die Berlin im letzten Vierteljahrhundert zu
einer eigentlich ganz neuen Stadt gemacht haben kommt nicht
nur auf die Jnitiative der ſtädtiſchen Behörde und der Privaten
ſondern alles dies hat mit den größten Schwierigkeiten durch
geſetzt und inſoweit die Regierung dabei mitzuſprechen hatte
dieſer förmlich abgerungen werden müſſen Die Kanaliſation
die Uebernahme der Straßen und Brückenbaulaſten die Ein
richtung von Markthallen dieſe für den äußeren Charakter der
Hauptſtadt in erſter Reihe beſtimmend gewordenen Unter
nehmungen ſind geradezu zu Leidensſtationen für die ſtädtiſchen
Behörden geworden und unendlich waren die Hinderniſſe die
eine mißgünſtig geſinnte Bureaukratie aufzuthürmen verſtand
Schließlich iſt ja dies und mehr noch durchgeſetzt worden weil
die Nothwendigkeit nun einmal vorhanden war und auch unter
der Fortdauer des früheren Syſtems wären weitere Ver
beſſerungen gewiß nicht unterblieben ſobald ſie ſich zwingend
aufgedrängt hätten Indeſſen iſt es die Frage ob eine Maß
regel wie die Verſchmelzung der Stadt mit ihren Vororten
unter den e Männern ſo angefaßt worden wäre wie
es jetzt beabſichtigt iſt Das Wohlwollen fehlte in den
Beziehungen der Staatsregierung zu den ſtädtiſchen Behörden
und an dieſem Mangel an Wohlwollen auf der einen an
Vertrauen auf der anderen Seite ſcheiterte mehr als ein
Verſuch die Entwickelung der Hauptſtadt zu fördern und ihr
neue Bahnen vorzuzeichnen

In allen dieſen Beziehungen hat ſich in der That vieles
verbeſſert Ob freudig oder nicht jedenfalls ſcheinen die
leitenden Männer geneigt die beſonderen Verhältniſſe wie ſie
ch in und um Berlin herausgebildet haben unter Beiſeite
etzung bureaukratiſcher Schablonen ſtärker zu berückſichtigen
dir brauchen wohl nicht erſt zu ſagen daß dieſe Frage der

Einverleibung der Vororte in Berlin keine lokale Frage iſt
Sie berührt die übrige Bevölkerung des Deutſchen Reiches
ſchon darum ſehr nahe weil eine in wirklich großem Stile
unternommene Reform dieſer Art die Anziehungskraft Berlins
guf die Provinzen außerordentlich ſteigern müßte Die Kraft
der Aufſaugung die den Weltſtädten beiwohnt wächſt im Verhältniß zum n dieſer Städte und eine Hauptſtadt von
zwei Millionen Einwohnern bedeutet für das Land im Guten
wie im Schlimmen etwas durchaus anderes als eine Haupt
ſtadt von einer Million Einwohner England und Frankreich P
mit ihren Metropolen neuerdings auch die Vereinigten Staaten
mit Newyork das mehr und mehr anfängt ein Abriß des
ganzen Lebens der Union zu werden ſie bilden für uns
die Beiſpiele die in manchen Beziehungen warnen in anderen
freilich wieder zur Nachfolge n können Das neue
GroßBerlin das die Stagtsregierung ſchaffen will weil die

Fünfundzivanzigſter Jahrgang

a d Saale Dienstag

Unzuträglichkeiten des jetzigen Zuſtandes durchaus und immer
lauter le bedingen dies GroßBerlin wird vor allem
eine ſehr ſchöne und eine viel geſündere Stadt werden als das
heutige Berlin zuſammen mit ſeinen Vororten iſt Die
Kanaliſation die Verbeſſerung des Pflaſters die beſſere
Straßenreinigung alle jene zahlreichen Anſtalten für Comfort
und Geſundheit der Bevölkerung über die die Vororte bisher
nicht verfügten werden ihnen fortan zutheil werden und der
anmuthige villenartige Charakter dieſer beinahe durchweg mit
dichtem Grün durchzogenen Ortſchaften wird in Verbindung
mit den Wohlthaten die eine mit größeren Mitteln ſchaffende
Verwaltung bieten kann vorausſichtlich nicht nur gewahrt
bleiben ſondern an Reiz und Behagen noch gewinnen
Würde endlich mit der lokalen Eiſenbahn Ernſt gemacht dann
könnte die Entwickelung unſeres größten ſtädtiſchen Gemein
weſens wohl Wege nehmen wie ſie für die Entwickelung der
Rieſenſtadt an der Themſe maßgebend geweſen ſind

Die gegenwärtige Regierung mag zu dieſen Plänen und
Ausſichten eine mehr oder minder freundliche Haltung
beobachten ſo darf jedenfalls dies Eine als erwieſen gelten
daß eine machtvollere Entfaltung der Hauptſtadt in den
Wünſchen des jungen Kaiſers liegt Hier iſt denn wohl auch
der erſte und entſcheidende Anſtoß zu dem Vorgehen des

Staats miniſteriums zu ſuchen Der Kaiſer iſt offenbar nicht
der Meinung daß die großen Städte nothwendige Uebel ſeien
ſondern iſt von der Bedeutung der Aufgaben durchdrungen
die gerade den Centralpunkten des nationalen Handels im
Geſammtorganismus zukommen Führt es doch auf die
perſönliche Jnitiative des Kaiſers zurück daß die Vorarbeiten
für den Berliner Seekanal für die Verbindung der Hauptſtadt
mit der Odermündung im Gange ſind Gewiß erſcheint dies
Unternehmen einſtweilen noch ſo nebelhaft wie nur möglich
aber der Plan wirkt mit zur Beſtimmung der Umriſſe in
da ſich der junge Herrſcher die Zukunft ſeiner Hauptſtadt
denkt

e Deutſches Reich
Berlin 9 Aug Der Kaiſer hat geſtern nachmittag in

Kiel wieder deutſchen Boden betreten Der Monarch traf an
Bord der Hohenzollern, welche dem Schloſſe gegenüber
vor Anker ging nachmittags 52 Uhr dort ein Die Prinzeß
Wilhelm legte an der Boje zwiſchen dem Buſſard und der
Hohenzollern an Der Kaitſer welcher an Bord der Hohen

zollern blieb nahm dort den Beſuch ſeines Bruders des
Prinzen Heinrich entgegen Die Kaiſerin empfing am
Freitag im Neuen Palais zu Potsdam nach ihrer Rückkehr won
Felixſtowe den Beſuch einiger Mitglieder der Königsfamilie die
zu ihrer Begrüßung dort erſchienen Ferner unternahm die
Kaiſerin gegen Mittag einen Spaziergang mit den älteſten
Prinzen in die nächſte r Am Nachmittag ſtatteten die
Prinzeſſin Friedrich Leopold nebſt ihrer Tochter und
ſpäter Herzog Ernſt Güntber von SchleswigHolſtein Be
ſuche ab letztere verblieben dort auch zur Abendtafel an der
außerdem auch die Prinzeſſin Amalie von Schleswig
Holſtein die Tante der Kaiſerin die gegenwärtig zum Beſuch
im Neuen Palais weilt theil nahm Den geſtrigen Vormittag
verblieb die Kaiſerliche Familie im Neuen Palais Alle welche die
Kaiſerin bei ihrer Rückkehr zu ſehen Gelegenheit hatten haben
ſich von den günſtigen Wirkungen überzeugen können welche die
Seeluft von England nach den Anſtrengungen des Aufenthalts
in Windſor und London auf die Kaiſerin geübt hat Die
Kaiſerin wie auch die Prinzen zeigen ein ungemein friſches
blühendes Die Freude der Knaben ſich wieder in der
Heimath zu wiſſen gab ſich in ingendlicher Ungeduld kund die
ſie nicht die Abfahrt des Wagens nach dem Neuen Palais ab
warten Fuß eilten ſie durch die große Avenue dahin
und ſchnurſtracks in den Stall wo ſie ihre Ponies wußten die
ſie ſo lange hatten entbehren müſſen Große Freude erwartete die
Kaiſerin im Schloſſe wo die Hofdame Gräfin Keller den jüngſten
bisher ihrer Obhut anvertrauten Prinzen Joachim geſund
und munter in fortgeſchrittener Entwickelung der Kaiſerlichen
Mutter entgegenbrachte Heute mittag reiſte die Kaiſerin mit
der Prinzeſſin Amalie von Schleswig Holſtein mittels
Sonderzuges nach Kiel woſelbſt ſie um 6 Uhr eintraf und vom
Prinzen Heinrich am Bahnhofe empfangen wurde Die
Kaiſerin begab ſich alsbald von der verſammelten Volks
menge freudig begrüßt nach der Jenſenbrücke beſtieg da
ſelbſt die Werftbarkaſſe und fuhr an Vord der Hohenzollern
woſelbſt ſich der Kaiſer befindet Jn der Nacht
um Montag trifft auch der Reichskanzler v Caprivi dort ein
icherem Vernehmen nach wird der Kaiſer in Kiel an Bord

der Hohenzollern bis zum 22 d verbleiben Das Knieleiden des
Monarchen iſt noch nicht ganz geheilt Wenigſtens haben die be
handelnden Aerzte dem Kaiſer noch längere Schonung empfohlen
Hier ſei übrigens gleich die Ausſtreuung eines hanſeatiſchen
Blattes dementirt daß der Kaiſer im September nach
Altona zu kommen gedenke Von einem ſolchen Beſuche iſt
dort wie authentiſch verſichert werden kann auch nicht das
mindeſte bekannt Die Kaiſerin Friedrich machte geſtern
in Trachenberg mit der Prinzeſſin Margarethe dem
ſtädtiſchen Hoſpitale einen halbſtündigen Beſuch und unternahm
alsdann eine Rundfahrt durch die Stadt Heute vormittag
nach 10 Uhr trafen die Kaiſerin und die Prinzeſſin
Margarethe in Poſen ein und wurden von den Spitzen der
Militär und Civilbehörden empfangen Um 11 Uhr erfoigte der
Biatige Einzug in die reich geſchmückte Stadt unter lebhafter
Begrüßung ſeitens der geſammten Bevölkerung Am Berliner
Thore wurde die Kaiſerin durch eine ſtädtiſche Abordnung und
Ehrenjungfrauen empfangen Jm Generalkommando fand zunächſt
Feldgottesdienſt für das Jubelregiment ſtatt Nach dem Gottes
dienſt bei dem der Militäroberpfarrer Woelfing im Anſchluſſe
an die Sonntagsepiſtel über die Geſchichte des Jubel Regiments
ſprach wurde im kleinſten Kreiſe das Frühmahl eingenommen

Uhr begab ſich die Kaiſerin bei ſtrömendem Regen zur
grade des Regiments auf den Ausſtellungsplatz Die berittenen

Offiziere der Garniſon und der Landwehrverein wohnten der
Parade des Regimentes bei der Paradeplaß war von einer nach
vielen Tauſenden zählenden Menge umgeben Um Ah UÜhr nach
dem der r aufgehört Be eſichtigte die Kaiſerin den von
ihr der Stadt geſwenkeg erſeusbrunnen auf dem Königsplatze

uund fuhr darauf zum Thee zum Doöerpräſidenten Hier fand dieVorſtellung einer Reihe von Damen ſtatt Von Jeder
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Sängerbund wurden mehrere Lieder vorgetragen Alsdann begakſich die Kaiſerin zur Speiſung der Meanſſchaften des et
regiments nach der Kaſerne Dort findet im Kuſſerzelt des Of izier
kaſinos um 7 Uhr Tafel ſtatt an welcher gegen 300 Perſoner
theilnehmen werden Die Abreiſe nach Bern iſt auf 1i ühn
feſtgeſetzt Aus London wird uns mitgetheilt Prinz unt
Prinzeſſin Eduard von Sachſfen Welmar haben
heute Sonnabend eine Reiſe nach Deutſchland angetreten

Während der letzten Wochen waren in einem Theile der aus
ländiſchen Preſſe ganz thörichte nnahrheita zu finden übez
den Geſundheitszuſtand unſeres Kaiſers Dieſe Er
findungen verdichteten ſich allgemach zu einer beſtimmten un
wahren Einzelnachricht und gegen dieſe Jetztere verbreitet ded
offiziöſe berliner Draht folgende Richtigſtellung

Jn der Preſſe iſt neuerdings im Zuſammenhange mit un
wahren Behauptungen über den Geſundheitszuſtand Sr Maj
des Kaiſers die Nachricht verbreitet worden daß ein deutſcher
Telegraphenbeamter nach Felixſtowe entſandt worden
ſei um den aus jener angeblichen Veranlaſſung erwachſenen
chiffrirten Telegrammverkehr mit der deutſchen Botſchaft in
London zu erledigen An der ganzen Nachricht iſt kein
wahres Wort Es iſt weder ein deutſcher Telegraphen
beamter nach Felixſtowe geſchickt worden noch hat ein chiſfrirter
en heim verkebr von da mit der deutſchen Botſchaft ſtatt
gefunden

Entgegen anderen Meldungen äußert c eine augenſcheinlich
von maßgebender Stelle aus beeinflußte Kundgebung in der
Nordd Allg Ztg dahin daß für die ſchwebenden Handels

vertrags Verhandlungen mit der Schweiz die
Hoffnung beſteht hier noch zu einem beide Theile be
friedigenden Ergebniſſe zu gelangen Wir entnehmen den
offiziöſen Auslaſſungen folgende Stelle

Die Schwierigkeiten eine Einigung zu erzielen ſind oeider
ſeits von Anfang an erkannt und gewürdigt worden Sie
liegen lediglich auf materiellem Boden und haben ſich nicht erſt
in letzter Zeit herausgeſtellt Die Frage ob der neue
ſchweizeriſche Generaltarif bei der Volksabſtim
mung angenommen oder abgelehnt werden wird iſt für die
Stellungnahme Deutſchlands in den ſchwebenden Fragen
belanglos geweſen da bei den Verhandlungen mit der
Schweiz von Hauſe aus mit der Möglichkeit gerechnet werden
mußte daß der neue erhöhte ſchweizeriſche Tarif zur Ein
führung gelangen werde Die Schwierigkeit der Lage in
welcher ſich die deutſchen Regierungen der Schweiz gegenüler
befinden beſteht gerade darin daß als Ziel der Verhandlungen
im großen und ganzen eine weſentliche Erleichterung der
bisherigen Handelsbeziehungen Deutſchlands zur Schweiz über
haupt nicht in Frage kommen kann ſondern daß es ſich nur
um thunlichſte Erhaltung des gegenwärtigen Zu
ſtandes gegenüber den den deutſchen Jntereſſen weit
ungünſtigeren Zukunftsſätzen des ſchweizeriſchen Tarifs handelt

An anderer Stelle der Kundgebung heißt es man ſei in
Deutſchland weit entfernt davon Frankreich handelspolitiſch
iſoliren zu wollen man hege lediglich das Gefühl des Be
dauerns darüber daß der durch einen Zollvertrag zu bewerk
ſtelligenden an ſich kaum weſentliche Schwierigkeiten bietenden
wirthſchaftlichen Annäherung Deutſchlands und Frankreichs
zur Zeit Hinderniſſe im Wege ſtehen auf deren Beſeitigung
vorerſt nicht gerechnet werden kann So weit die Nord
deutſche Nach einer uns aus Rom zugehenden Meldung
reiſen die italieniſchen Vertreter für die Handelsvertrags
Verhandlungen vorläufig nicht nach Bern ſondern nach
München wo mit den öſterreichiſchen und deutſchen Dele
girten eine Vorbeſprechung ſtattfinden ſolle Sollte wie
zu erwarten ſteht dieſelbe ein befriedigendes Er
gebniß haben ſo werden die unterbrochenen Verhandlungen
mit der Schweiz ſogleich wieder aufgenommen werden Die
italieniſchen Vertreter reiſen am 13 Auguſt nach München die
Beſprechung beginnt am 17 Auguſt

Die Voſſ Ztg ſchreibt Beſtem Vernehmen nach iſt die
Times Meldung daß gegenwärtig wieder Verhandlungen

zwiſchen der deutſchen und engliſchen Regierung
Damaraland betreffend im Gange ſeien unbegründet Die
deutſche Regierung ſteht wie wir hören nach wie vor den
angeblichen Anſprüchen des Engländers Lewis in jenem Gebiete
entſchieden ablehnend gegenüber Unterhandlungen die darauf
abzielten wären von vornherein ausſichtslos

Eine ſehr intereſſante Erklärung hat Frhr v Schorlemer
Alſt gelegentlich des katholiſchen kaufmänniſchen Kongreſſes
abgegeben welcher am Sonnabend in Düſſeldorf zu tagen begann

Dieſe Erklärung iſt gegen die dreibundfeindlichen
Kundgebungen des päpſtlichen Oſſervatore Romano
gerichtet Es wird über den bisherigen Verlauf des Kongreſſes
und über die Rede Schorlemer s wie folgt berichtet

Düſſeldorf 9 Aug Der XIV Kongreß kaufmänniſcher Kongregationen und katholiſch kauf
männiſcher Vereine Deutſchlands begann geſtern mit
dem Empfang der auswärtigen Delegirten Auf dem Kongreß
ſind 45 Vereine und 7 Kongregationen vertreten mit zuſammen
5943 Mitgliedern Der Gecſchäftsbericht theilt mit daß der
Verband mit dem Jnhalt und der Leitung der Verbandszeitung
Mercuria ſehr zufrieden ſei Es iſt die Gründung einer

Unterſtützungskaſſe dveſchloſſen worden deren Statut der nächſten
Generalverſammlung vorgelegt werden ſoll Die Kommiſſion
r Berathung des Statuts beſteht aus den Herren Bayczins
resden Janſen Aachen Molthan Mainz und Rechtsanwa

RothWorms Bei dem hre Feſtmahle im Kaiſerſaale
der Städtiſchen Tonhalle hielt Frh v SchorlemerAlſt
eine Rede in welcher er u a die Artikel des Oſſervatore
Romano beſprach welche im Sinne der franzöſiſchen uche
politik gegen den Dreibund gerichtet ſind Frhr v SSoriemer

arte daß die denten Kurholkken dieſe Dar
e2uusen ganz entſchieden desavoniren und jedes

Wört dieſer albernen Artikel ablehnen ferneraßeer Papſt dieſen Preßäußerungen völlig fern



Wie wir berichtet haben hatte vorher ſchon der Moniteur
de Rome darauf hingewieſen daß der Oſſervatore nicht im
Sinne des Papſtes geſchrieben habe Nichtsdeſtoweniger iſt
dieſe Kundgebung Schorlemer s ſehr erfreulich

Ein internationaler Kongreß betreffend die Unälle bei der Arbeit ſoll vom 21 bis 26 September in
ern tagen Folgende Staaten haben ihre Betheiligungerklärt Deutſchland Oeſterreich Ungarn Frankreich Jtalien

Belgien die Niederlande Schweden und Norwegen die Ver
einigten Staaten von Nordamerika Von England iſt noch
keine Antwort da Das Berliner ſozialdemokratiſche Central
organ Vorwärts bemerkt dazu

Der Kongreß welcher in gewiſſem Grade die Fortſetzung der
vorſährigen internatignalen Konferenz von Berlin bildet wirdöffentlich einen beſſeren Erfolg haben als dieſe Jn Sachen

s internationalen Arbeiterſchutzes iſt die Schweiz allen
übrigen Staaten vorausgeeilt ſie hat die Frage zuerſt in
Iuß gebracht und auch die perWrig Berliner Konferenz iſt
kanntlich auf die Jnitiative der Eidgenoſſenſchaft zurück

zuführen

Wir können uns der vom Vorwärts ausgeſprochenen Hoffnung
nur anſchließen

Von dem Plane eine Centralſtelle für Arbeiter
Wohlfahrtseinrichtungen einzurichten haben wir be
richtet ebenſo davon daß der Handelsminiſter die Mitwirkung
der Regierung gehe hat und daß Prof Julius Poſt
zum Leiter der Ceutralſtelle berufen worden iſt Die Ver

angenheit des Herrn Poſt ſpricht für dieſe ſeine Berufung
ir entnehmen darüber der Deutſchen Warte folgende

Angaben
Vor etwa 20 Jahren machte Poſt als junger Privatdo ent in

Göttingen ſich dadrch bekannt daß er als Apoſtel des Vereins
für Volksbikdung eine von ihm zuſammengeſtellke Sammlung
von Bildungsmitteln für den Anſchauungsnunterricht in vielen
Städten zeigte und erörterte Nachdem er zwei Jahre außer
ordentlicher Profeſſor in Göttingen geweſen war trat er am
1 Okt 1882 als außeretatsmäßiger Dozent ein um am
I April 1884 etatsmäßiger Profeſſor zu werden Mit dem
1 Apriſ 1887 iſt er aber freiwillig wieder in die Stelle eines
außeretatsmäßigen Dozenten zurückgetreten um neben einem
nur zweiſtündigen Kolleg über organiſche Chemie Vorleſungen
über Gewerbe Hygiene zu halten und ſeine ganze Auf
merkſamkeit den Wohlfahrtseinrichtungen in Fabriken
widmen zu können Als Frucht einer langjährigen Reiſe in
Deutſchland Schweiz Oeſterreich Holland Belgien Frankreich
und England veröffentlichte er 1889 Muſterſtätten perſönlicher
Fürſorge von Arbeitgebern für ihre Geſchäftsangehörigen,
womit er auch in nationalökonomiſchen Kreiſen durchſchlug
weil er auf einem durch manche kritikloſen Schilderungen etwas
unſicher gewordenen Gebiete Schilderungen gab die auf eigener
Beobachtung beruhten Uebrigens ſchreibt Poſt mehr mit dem
Herzen als mit dem Verſtande Er hat eine glückliche Hand in
der Gründung von wohlthätigen Vereinen gezeigt weil er in
ſelbſtloſer Weiſe den eigentlichen Organiſationstalenten den
Vorrang überließ Der Berufung in das Handelsminiſterinm
iſt Poſt nur zögernd gefolgt

Ein wiederholtes Geſuch der abgelegten Bergarbeiter
im Saarbrücker Revier um Wiederanlegung wurde vom
Miniſter abgelehnt Man ſollte denken daß das wiederholte
Geſuch der Arbeiter um Wiederbeſchäftigung doch beſſer hätte
Berückſichtigung finden ſollen Wenn die Arbeiter wiederholt
bitten ſo zeigen ſie damit zugleich an daß ihnen ihre vor

herige Haltung leid iſt und das ſollte doch genügen
Strenge wird in manchen Fällen wohlthätige Folgen haben
Härte niemals

Es iſt von Intereſſe zu erfahren daß als Delegirte für
den ſozialdemokratiſchen internationalen Kongreß in
Brüſſel auch die angeſehenſten Führer der deutſchen Sozial
demokratie endgiltig gewählt ſind Wir meinen die Herren
Bebel Liebknecht und Singer Jn München wollte man
am heutigen Montag eine Verſammlung abhalten um einen
Delegirten für Brüſſel zu wählen Die Polizeidirektion von
München hat aber in einigermaßen unbegreiflicher Weiſe den
Anſchlag von Plakaten verboten durch welche öffentlich zu der
Verſammlung eingeladen werden ſollte Angenommen auch
ein begangener Formfehler rechtfertige dieſes Vorgehen der 3
münchener Polizei ſo hätte dieſe letztere doch beſſer und klüger
gehandelt wenn ſie denſelben überſehen hätte ſtatt etwas zu

thun wodurch man in unliebſamer Weiſe an die Aera des
Sozialiſtengeſetzes erinnert wird Bisher wurde wie wir
berichteten in Baiern nur ein Delegirter für Brüſſel gewählt
ein gewiſſer Herr Segitz in Fürth welchen wir auf Grund
bekannter Thatſachen und eigener Erkundigungen bereits kenn
zeichneten Herr Segitz iſt als Gegner Vollmars aufgetreten
und erſt nachdem er dies gethan und nachdem Herr Grillen
berger entgegen anfänglicher Beſtimmung und Zuſage abgelehnt
hatte erfolgte ſeine Wahl Wir wiſſen daß man innerhalb

des größeren Theiles der bairiſchen Sozialdemokratie dieſen
erſonenwechſel ſehr bedauert und dies iſt außerordentlich
greiflich wenn man den Klang der Namen Vollmar und

Grillenberger und deren Verdienſte um die ſozialdemokratiſche
artei abwägt gegen denjenigen des Parteiſtrebers Herrn
egitz Unlängſt erfühcen wir aus der ſozialdemokratiſchen

Preſſe unſerer Gegend daß ſchon früher auch hier Aeußerungen
in dem Sinne der Vollmar ſchen Rede über den Dreibund
und Verwandtes gethan worden ſind
ausdrücklich hingewieſen wird müſſen wir annehmen daß
damit eine Kundgebung zugunſten Vollmars beabſichtigt wurde
und wir verzeichnen dies mit einer gewiſſen Genugthuung
Demgemäß wird man dann auch hier von dem Platzwechſel
HrillenbergerSegitz mit Bedauern Kenntniß genommen haben
Vor einigen Tagen führte die Vollmar ſche Angelegenheit in
einer berliner ſozialdemokratiſchen Verſammlung neuerdings
zu einer Auseinanderſetzung In der ſozialdemokratiſchen
Freien Vereinigung der Kaufleute ſprach Dr Pinn über
Nationalität und Jnternationalität Der Redner führte

dazu aus daß die Partei keinen Grund habe den
Aeußerungen des münchener Se durch beſondere Kund

ungen Stellung zu nehmen r ſie gebe es die von
ollmar gekennzeichneten nationalen Pflichten nicht Um den

Dreibund und ähnliche Dinge habe ſie ſich nicht zu kümmern
Dieſer Anſicht trat der bekannte De Lüttgenau enten Er erkannte das Vorhandenſein wirtilger itäten

nationaler Pflichten an und wollte auch die Gleichgiltigkeit
der Partei gegen den Dreibund nicht gelten laſſen be
t ein Kriegsbund wenn er nicht o n rer

ehmens mit r h oſſen ſei letzterenFalle ſei er von der Partei iti Fehler im anderenals drec Srundſätzen eutzegenſe genſtehend zu bekampfen Nicht

überſehen iſt eine Meldung welche er Voſſ Ztg aus
rüſſel geht Danach beſtehe trotz aller Ableugnungen von

ſozialdemokratiſcher Seite dennoch nach wie vor die Abſicht

Da jetzt auf dieſelben

den Fall Vollmar auf dem Brüſſeler Kongreß zur
Sprache bringen Das leitende an der deutſchen
Sozialdemokratie Vorwärts beſtreitet das auch gar nicht
Vorwärts giebt vielmehr ausdrücklich zu es

ei möglich daß der Fall dort zur Sprache kommen wird
nur einen Gegenſtand der Beſchlußfaſſung werde er unter
keinen Umſtänden bilden Es kämen ja vielleicht Leute
nach Brüſſel die es anders beabſichtigen ſie werden
jedoch in verſchwindender Minderheit ſein qualitativ
wie quantitativ Soweit Vorwärts Was ſagen denn
die dii minorum gentium in der ſozialdemokratiſchen Preſſe
dazu welche die Keckheit beſaßen uns abſichtliche Fälſchung
vorzuwerfen als wir ſagten es beſtehe die Abſicht doch den
Fall Vollmar in Brüſſel zur Sprache zu bringen Vorwärts
ſagt es ja ſelbſt daß unſere Meldung kein blauer Dunſt
iſt und dem Vorwärts werden es nun wohl auch dieſe diüi
minorum glauben

Die Erſatzwahl zum Reichstage im Wahlkreiſe Tilſit
hat zu einem erfreulichen Ergebniß geführt Gewählt wurde
in der Stichwahl der Kandidat der Liberalen der deutſch
freiſinnige Frhr v Reibnitz Bis Sonnabend abend waren
für dieſen 10,986 für den konſervativen Wahlbewerber Weiß
nur 8467 Stimmen gezählt

Das Vorhaben der Moſel Kanaliſirung wird gegen
wärtig aufs eifrigſte gefördert Wie verlautet legt man in
den betheiligten Miniſterien das größte Gewicht darauf die
Frage baldigſt ſpruchreif geſtellt zu ſehen Der Oberpräſident
der Rheinprovinz hat im Auftrage der betheiligten Miniſter
eine große Anzahl von ſachverſtändigen Perſönlichkeiten auf den
18 d in den Sitzungsſaal der königlichen Regierung zu Köln
eingeladen um eine Anzahl von Fragen zur Erörterung und
Beantwortung vorzulegen die ſich auf die Abmeſſungen des
Moſelkanals beziehen

Der deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß und Ge
mahlin ſind am Sonnabend von Wien nach Jſchl abgereiſt

Der Afrikareiſende Borchert tritt Ende September ſeine
Afrikareiſe au Er weilt gegenwärtig in Sayneck um mit Krupp
Eſſen über die oſtafrikaniſchen Dampferpläne aus den Mitteln der
Petersſtiftung zu berathen

Hamburg 8 Aug Graf Walderſee traf von ſeinem
vierwöchentlichen Badeaufenthalt in Sylt geſtern abend in Altona
i begab ſich heute vormittag nach Kiel zum Empfange des

aiſers
Vochum 9 Aug Die tn Verſammlung der

Bergarbeiter aus Vochum und Umgegend war ſchwach be
ſucht Von einer Belegſchaft von 3500 Mann waren nur
50 Mann anweſend Der Vorſitzende der Verſammlung ſprach
ſich gegen die Aufnahme von Fabrikarbeitern in den
Bergarbeiter Verband aus

Ausland
Oeſterreich Uugarn Nach der wie berichtet nunmehr

erfolgten Erledigung des Verwaltungsgeſetzes im ungariſchen
Abgeordnetenhauſe beabſichtigt die ungariſche Regierung
bloß noch die Jmmnnitäts Angelegenheit wegen der Affäre
UgronUzelac zu erledigen und dann den Reichstag bis
zum 4 Oktober zu vertagen Der Jmmunitäts Ausſchuß
entſandte ein engeres Comite zur Abfaſſung einer Reſolution
e kommt am nächſten Donnerstag auf die Tages
ordnung

Frankreich Aus Paris ſchreibt man uns Der galliſche
Chauvinismus hat durch die Vorgänge an der Newa eine
neue Kräftigung erfahren Nicht bloß daß in der Preſſe
wieder die Deutſchenhetze in großem Stile betrieben
wird ſondern man geht auch mit derſelben Verbiſſenheit gegen

die hier anſäſſigen Jtaliener vor Unter anderem hat der
Pariſer Künſtlerklnb beſchloſſen fürderhin italieniſche
Modbvelle nicht mehr zu benutzen weil ſie Spionage trieben

rn will ſie durch korſiſche und einheimiſche Modelle er
etzen

Dieſes Treiben wird nun auch dem offiziöſen Temps
u arg Er bekämpft die Uebertreibungen welche in den

ruſſe freundlichen Kundgebungen Platz greifen insbeſondere
die Abſicht des pariſer Munizipalrathes den Admiral
Gervais feſtlich zu empfangen Solcher Uebereifer könne die
kronſtädter Ergebniſſe nur abſchwächen und die Jntereſſen und
die Würde Frankreichs beeinträchtigen

Der König von Dänemark verlieh dem Präſidenten
Carnot den Elephantenorden den höchſten däniſchen Orden
Dem Prinzen Chriſtian dem älteſten Sohne des Kronprinzen
von Däneinark wurde von Carnot das Großkreuz der Ehren
legion verliehen Wie die Blätter melden wird Carnot zum
Empfang des Königs von Serbien nach Paris kommen
um den Beſuch des Königs ſofort erwidern zu können

Bei der am 1 Okt ſtattfindenden Wiedereröffnung der
Schulen wird die vollſtändige Verweltlichung der
Knabenſchulen durchgeführt ſein Die Zahl der durch
Laien noch zu erſetzenden geiſtlichen Lehrer beträgt 1213

Der Miniſter des Jnnern Conſtans hielt am Sonnabend im
republikaniſchen Klub zu Paris einen Empfang ab und äußerte
dabei die Republik ſtehe heute allen offen nur müßten die
jenigen die erſt neuerdings Anhänger der Republik geworden
eien gehorchen und nicht befehlen wollen Uebergehend auf den

Geſetzentwurf betreffend die Arbeiterpenſionen bezeichnete
Eonſtans ein ſolches Geſetz als wohl ausführbar Frankreich
habe ja auch viele Milliarden gefunden um die Armee zu
reorganiſiren Die Regiernng wolle den Frieden und aus
dieſem Grunde müſſe die Armee ſtark ſein denn nur die
Sekh würden angegriffen die Starken würden reſpektirt
Schließlich kündigte Conſtans die Vorbereitung eines Geſetz
entwurfes an betreffend die Organiſation von Kreditinſtituten
für die Land wirthſchaft

England Aus London wird berichtet daß die Offiziere
des franzöſiſchen Geſchwaders anläßlich des Flotten
aufenthaltes in Portsmouth auch die Hauptſtadt beſuchen
und vom Lordmahor empfangen werden Daß vom Lord
mahor die Einladung dazu an den franzöſiſchen Botſchafter in
London ergangen war haben wir berichtet

Nach einer pariſer Meldung iſt der Premierminiſter Lord
Salisbury zu längerem Sommeraufenthalt in Puys Seine
Jnférieure eingetroffen

Ruß
tſchersky wettert fortgeſetzt gegen die übertriebenen Kund
gebungen für die Franzoſen Sie ſeien eine Selbſt
erniedrigung man ſolle 1812 und den Krimkrieg nicht
vergeſſen Der Graſhdanin gilt als das Blatt das mit
x vom n geleſen wird

arenpa ar iſt am Freitag aus Finland na etersburg zurückgekehrt Der Kaiſer Vitte in n e Re
vue über die ruſſiſchen und finiſchen Truppen gehalten Am

land Der Graſhdanin des Fürſten Metſcharbe

Fgrnerst te das kaiſerlihe Paar den JmatraWaſſer
fall roßfürſt Throufolger iſt Freitag abend in

rn eingetroffen Seine ückreiſe wird ungemein be
chleunigt

Der König von Serbien emyfing Sonnabend vormitta
eine Deputation der ſerbiſchen Freiwilligen die ſeiner Ze
an dem türkiſchen Kriege theilnahmen an deren Spitze General
Tſchernajeff ſowie eine Abordnung des ſlawiſchen d h pan
ſlawiſtiſchen Wohlthätigkeitsvereins, welche namens der ſer
biſchen Kolonie zwei Heiligenbilder überreichte Eine Deputation
von Bulgaren wurde abgewieſen Später ſtatteten dem
König der deutſche und der franzöſiſche Botſchafter ſowie
der däniſche Geſandte Beſuche ab Der Zar hat in Peterhof
den ſerbiſchen Regenten Riſtitſch und den Miniſter
präſidenten Paſitſch empfangen Sonnabend nachmittag iſt der
König von Serbien mit dem Regenten Riſtitſch dem
Miniſterpräſidenten Paſitſch und Gefolge von Peterhof nach
Wien abgereiſt Der Kaiſer ſowie die Großfürſten gaben
dem Könige das Geleit zum Vahnhofe Riſtitſch erhielt vom
Kaiſer den Alexander Newski Orden Paſitſch den Weißen Adler
Orden auch das Gefolge des Königs wurde durch Ordens
dekorationen ausgezeichnet General Tſchernajeff als Panſlawiſt
bekannt welcher ſchon früher im Beſitze des TakowaOrdens
erſter Klaſſe war und dieſen Orden dem Könige Milan zurück
geſchickt hatte erhielt den TakowaOrden mit Vrillanten

Rumänien Für die Lieferung der Aus rüſtung der
Feſtungswerke wurden Verträge im Geſammtwerthe von
23 Millionen abgeſchloſſen Bei weitem der größte Theil der
Lieferung wurde der Gruppe Creuzot und Commentri
zugewieſen Die Lieferung von Kanonen großen Kalibers
erhielt Krupp die der Schnellfeuerkanonen Hotſchkiß für
den nicht zur Vergebung gelangenden Reſt wird im September
eine neue Offertenverhandlung ſtattfinden

Bulgarien Die Agence balcanique iſt ermächtigt die von
London aus verbreitete Nachricht daß der Großvezier und der
diplomatiſche Agent Bulgariens in Konſtantinopel ein Protokoll
betreffs der Anerkennung des Prinzen Ferdinand
unterzeichnet haben in kategoriſcher Weiſe zu dementiren und die
Nachricht als tendenziöſe Erfindung zu bezeichnen Wir haben
z egrieht von ihrem erſten Auftauchen an als Erfindung

ehandelt

Türkei Die Agence de Conſtantinople theilt mit auf
die Vorſtellungen des türkiſchen Botſchafters in London
Ruſtem Paſcha wegen Wiederaufnahme der Verhandlungen
bezüglich der Räumung Egyptens habe Lord Salisbury
erwidert er könne da faſt alle Mitglieder des Kabinets ver
reiſt ſeien oder vor ihrer Abreiſe ſtänden dem Wunſche der
Pforte gegenwärtig nicht Folge geben ſo ſehr er dem Sultan
efällig zu ſein wünſche Es ſeien außerdem in den ſeit den
etzten Verhandlungen verſtrichenen vier Jahren Veränderungen

eingetreten welche eine Erneuerung ſeiner Vollmachten zur
Wiederaufnahme der Verhandlungen nothwendig machten Er
werde daher erſt Ende Oktober Ruſtem Paſcha ſeine Ent
ſchließungen mittheilen können Ein Telegramm des londoner

Standard aus Konſtantinopel beſagt die jüngſte Rede Lord
Salisbury s worin derſelbe ſich über die Verhältniſſe Egyptens
und Bulgariens ſo anerkennend ausgeſprochen habe in

rege türkiſchen Kreiſen einen großen Eindruck hervor
gebracht

Afrika Der Gouverneur am Kongo de Brazza tele
raphirte an den franzöſiſchen Kolonienminiſter er werde ſich

in das Jnnere des Landes begeben um über die Miſſion
Crampels Nachforſchungen anzuſtellen und etwa in vierzehn
Tagen zurückkehren Nach anderer Meldung ging die Reiſe
des Herrn v Brazza zunächſt nach Loango

Aſien Nach der Meldung Pariſer Blätter hat die dortige
chineſiſche Geſandtſchaft in Betreff der revolutionären Be
wegung in China beruhigendere Nachrichten erhalten

Univerſitäts Nachrichten
Tübingen Der Reichsanzeiger meldet die Ernennung des

außerordentlichen Profeſſors der Kunſtgeſchichte an hieſiger
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Univerſität Dr Heinrich Holtzinger zum etatsmäßigen
de an der Königlichen Techniſchen Hochſchule zu

annover

Gerichtsverhandlungen
Berlin 8 Aug Baake Redacteur des Vorwärts, wurde

h eines Gedichts in der Nummer des Vorwärts vom 3 Mai
welches Aufreizung zum Klaſſenhaß enthalten ſoll zu einmonatiger
Gefängnißſtrafe verurtheilt

Elberfeld 8 Aug Redactenr Grimpe von der Freien
Prefſe wurde von der Anklage durch Abdruck des Herwegh ſchen
Liedes Bet und arbeit ruft die Welt die bürgerliche
Geſellſchaft gefährdet zu haben koſtenlos freigeſprochen Das
Lied iſt auch unter dem Sozialiſtengeſetz nicht verboten geweſen
Der Staatsanwalt beantragte Ausſchluß der Oeffentlichkeit welchem
Verlangen auch der Gerichtshof Folge gab Der Staatsanwalt
hatte 9 Monate Gefängniß beantragt

Luxemburg 7 Aug Vor dem hieſigen Zuchtpolizeigericht
iſt nunmehr das Urtheil in Sachen des Arztes De Grechen
geſprochen Derſelbe war angeklagt in einer wiſſenſchaftlichen
Abhandlung betitelt Gynäkologiſche Studien mehrere ſeiner
Patienten dadurch bloßgeſtellt zu haben daß er ihre
Krankheitsgeſchichte mit deutlicher Kennzeichnung der Perſönlichkeit
der verſchiedenen Patienten veröffentlichte Der Gerichtshof
erkannte Dr Grechen für frhuldig das ärztliche r
verletzt zu haben billigte ihm aber mildernde Umſtände zu un
verurtheilte ihn zu 500 Franken Geldſtrafe Ein von Dr Grechen
in ſeiner Broſchüre bloßgeſtellter Herr hat eine Privatklage
gegen den indiskreten Arzt angeſtrengt Der Gerichtshof ver
urtheilte Dr Grechen dieſem Privatkläger 8000 Franken Schadeng83 zu zahlen Mehrere andere von Dr Grechen bloßgeſtellte
27 onen werden nunmehr ebenfalls Schadenerſatzklage gegen ihn
anſtrengen

Wien 8 Aug Nach ſechstägiger Schwurgerichtsverhand
lung wurde in Zugim der Gutspächter Karl Fukatſch des
Schweſtermordes einſtimmig für ſchuldig erkannt und zum
Tode durch den Strang verurtheilt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 9 Aug Unter Vorſitz des Redacteurs Hans

v Januszkiewicz Koburg tagte heute hier die 2 Haupt
verſammlung des Vereins Thüringer Preſſe Nach dem
erſtatteten Geſchäftsberichte gehören gegenwärtig dem jungen
Vereine 35 acteure und Journaliſten an Der Zweck des
Vereins iſt alle in Thüringen lebenden Journaliſten Redacternre
Hilfsredacteure freie nachweislich für Zeitungen und Zeitſchriften

itende Tages und Berufsſchriftſteller ſowie den Zeitungs
betrieb leitende Verleger zu einer Genoſſenſchaft zu verbinden
behufs Wahrung des Standesanſehens Von dem auf 12 M
feſtgeſetzten Jahresbeitrage werden 4 M an die Sterbekaſſe ab

r Die vorgelegten Satzungen des Schiedsgerichts nahm
ie Verſammlung im Ganzen an Die 8 Hauptverſammlung ſoll

1892 in Eiſenach ſtattfinden Zum 1 Vorſitzenden wurde an
Stelle des nach Kiel verſetzten Hrn v Januszkiewiez Redacteur
Co aeh zum 2 Vorſitzenden Hofrath Dinkelberg

ondershauſen gewählt Ein prächtiges Schauſpiel dürfte der
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am 14 Sept abends anf dem Friedrich Wilhelmsplatze
hier ſtattfindende große Zapfenſtreich des IV Armeecorps
anläßlich der Anweſenſeit des Kaiſers werden Die auf dem
Petersberge angetretenen Muſik und Tambourcorps 1500

Mann marſchiren urter den e des PYork ſchen Marſches
nach dem am Fuße des Berges befindlichen Friedrich Wilhelmshabe Den impoſarten Zu flankiren zahlreiche Fackelträger

ie Tambours nehnen mit dem Rücken nach dem Dom Anf
ſtellung und die Maſik gruppirt ſich um das Podium auf dem
Muſik Jnſpizient Roßberg Berlin dirigiren wird Erſt
ſchlagen ſämmtliche Tambours einen langſam verhallendenWirdet dann ſpielen ſämmtliche Muſikcorps Wagners Kaiſer
Marſch Die guey und Pionier Muſikcorps ſpielen die
Onverkure zu Webers Oberon die Kavallerie und Feldartillerie
Muſikcorps den Pappenheimer
aus dem Prophet der Torgauer und
Schließlich Zapfenſtreich

v Weiſenfels 8 Aug Am Freitag abend wurde in einer
e re der beiden hieſigen Schützengeſellſchaften über
die Wahl des Platzes für das nächſtjährige Mitteldeutſche
Bundesſchießen verbandelt Eine Stimme empfabl die am
Klemberge gelegenen Felder während ſich für den Platz an der
Naumburger Chauſſee hinter der Stadt Naumburg die
Mehrzahl der Verſammelten entſchied Beſitzer deſſelben ſind der
Landwirth Schob und der Rittergutsbeſitzer Bartels inLangendorf mit denen nun in Verhandlung getreten und gegebenen
falls der Pachtvertrag über die zu überlaſſenden ca 50 Morgen
Feld abgeſchloſſen werden ſoll Der Weißenfelſer Kreis wird
nun auch ſeinen eigenen Gendarmerie Oberwachtmeiſter
erhalten während früher derſelbe noch den Zeitzer Kreis mit zu
beſorgen hatte Am Montag giebt die ungariſche Mag
natenkapelle von Vörös Miska auf dem Bade hier ein
Konzert

J Mühlhauſen i Th 9 a Der hieſige Gewerbe
verein welcher bereits in den Jahren 1844 1851 1877 und
1885 größere Ausſtellungen auf dem Gebiete des gewerblichen
Lebens veranſtaltete hat heute eine Spezialausſtellung
für das bürgerliche Hausweſen eröffnet welche in

eſchmackvoller und überſichtlicher Weiſe geordnet die Gegenhände vor Augen führt welche der praktiſchen und anheimelnden

Ausſtattung des bürgerlichen un zu dienen beſtimmt ſind
Die Ausſtellung welche in eymar s Felſenkeller eÜnterkunft gefunden hat und bis zum 30 d währen ſoll wurde
heute mittag nach einer begrüßenden Anſprache des Hrn Haupt
lehrers Krebs durch Hrn Oberbürgermeiſter Dr Schweine
berg an Stelle des verhinderten Hrn Regierungspräſidenten
v Brauchitſch eröffnet

F Teutſchenthal 9 Aug Unweit des hieſigen Bahnhofes
ſpielte ſich heute früh ein von ſchweren Folgen begleiteter Un
fall ab Um einen mit Kies beladenen auf der abfallenden
Strecke in ſchneller Fahrtbewegung befindlichen Bahnwagen zu
bremſen verſuchte der Vorarbeiter Wegeleben aus dem
Nachbarorte Köchſtedt auf dieſen Wagen zu ſpringen glitt dabei
aber ab und wurde überfahren wobei ihm das rechte Bein
am Unterſchenkel zermalmt wurde Obwohl der ſchwerverletzte
Mann nach Anlegung eines Nothverbandes bald nach der
halleſchen Klinik gebracht wurde verſtarb er nur kurze
Zeit nach ſeiner Einlieferung daſelbſt infolge des vorher ein
getretenen ſtarken Blutverluſtes Der Verunglückte hinterläßt eine
zahlreiche Familie

A Zörbig 9 Aug Unſere Einwohnerſchaft befindet ſich in
lebhafter Aufregung Seit vielen Jahren iſt hier ein größerer
Diebſtahl nicht vorgekommen und das Gefühl der Sicherheit
war ſo groß geworden daß man vielfach die einfachſten Vorſichts
maßregeln vernachläſſigte Jn verwichener Nacht ſind nun bei
vier Kaufleuten Einbruchsdiebſtähle verſucht worden in
drei Fällen ſind die Diebe verſcheucht worden und nur in einem
Falle gelang es ihnen nach Aufſchieben der Rollläden eine Geld
ſumme von etwa 200 M zu erbeuten Ueber die Perſönlichkeiten
der Einbrecher fehlt noch jeder Anhalt

K Torgan 9 Aug Jn Uebereinſtimmung mit dem Haupt
vorſtande des Peſtalozzi Leh Emeritenkaſſen

Es folgen Fantaſieariſer Einzugs Marſch c

ehrer und
Vereins der Provinz Sachſen iſt in der letzten Sitzung
des Feſtausſchuſſes zur Abhaltung der Hauptverſammlungen ge
nannker Vereine hierſelbſt nachſtehendes endgiltig feſtgeſetzt
worden Mittwoch den 30 Sept Empfang der Gäſte auf dem
Bahnhofe die Empfangsſtelle befindet ſich im Schützen
hauſe Der offizielle Empfang der Gäſte erfolgt am
Abend im Theaterſaale des Preußiſchen Hofes Am Donnerstag
vormittag erfolgt die offizielle r der Theilnehmer ſeitens
der hieſigen Behörden und des Vorſtandes des Zweigvereins im
großen Rathhausſaale woſelbſt ſodann um 9 Uhr die Ver
handlungen des Peſtalozzi Vereins beginnen Um
2 Uhr findet die Delegirten Verſammlung des Lehrer
vereins im Tivoli ſtatt Um 5 Uhr beginnt ein Konzert
in der Stadtkirche und um 7 Uhr abends die Feſttafel
im großen Rathhausſaale Jer e den 2 Okt früh 72 Uhr
tagt der Emeritenkaſſen Verein im Tivoli um 9 Uhr
beginnt die Hauptverſammlung des Provinzial Lehrer
Vereins im Rathhausſaale Um 2 Uhr wird im Goldenen
Anker eine Rektoren Verſammlung ſtattfinden Um 3 Uhr ſchließt
ſich ein Spaziergang durch die Stadt an und um 8 Uhr abends
iſt Feſtkommers Für den Sonnabend vormittag iſt ein Ausflug
nach dem Stunde entfernten königl Hauptgeſtüt Graditz
für den Nachmittag ein ſolcher nach dem Denkmal auf dem
Schlachtfelde der Schlacht bei Torgau auf den Süptitzer Höhen
1 Stunde von hier in Ausſicht genommen Wegen Er
mäßigung des Fahrpreiſes ſind bei den betr Eiſenbahn
behörden Schritte eingeleitet

sch Seyda 7 Aug Heute fand hier der Verkauf der von
dem Wirbelwiud ſ niedergeworfenen Stämme die
inzwiſchen aufgearbeitet ſowie der Verkauf von Stockhol z
aus der königlichen Oberförſterei Glücksburg ſtatt Wurde
das Holz im letzten Winter mehr als gut bezahlt fo mußte heute
mit dem Stockholzverkauf geſchloſſen werden da die Gebote unter
die Taxe gingen und für Holz höhere Preiſe im Herbſt erhofft
werden Die Roggenernte in hieſiger Gegend iſt beendet
theilweiſe hat man ſchon mit Einbringung des Hafers begonnen
Jm allgemeinen kann die Ernte in Hinſicht auf die nicht beſonders
Kinſtige als n angeſehen werdenflaumen zum Theil auch Aepfel giebt es reichlicher als
es zuerſt den Anſchein hatte Birnen fallen ſtrichweiſe geringer
aus als im Vorjahre Jn den nahen Wäldern fliegt trotz
des kalten Herbſtwetters die Nonne Von einem Abſterben der
Raupen wie dies aus einigen Ortſchaften von der SaaleZtg
berichtet hat man hier nichts wahrgenommen

R Suhl 7 Aug Jufolge der in den königl Gewehr
fabriken zu Spandau Erfurt und Danzig erfolgten Arbeiter
Entlaſſungen ſind viele dich e dort beſchäftigt geweſeneArbeiter wieder zurückgekehrt eilweiſe haben dkeſel n hier
Arbeit gefunden im allgemeinen drücken aber die hier be
lehenden Arbeitslöhne herab indem ſie ſich für geringere
Lohnſätze anbieten Die hieſige Arbeit dauert mindeſtens bis

i 1 Mai 1892 indem man hier die Arbeiten nicht ſo haſti
ertig ſtellt ſondern nur der kontraktlichen Uebereinkunft gemä

das Erforderliche liefert und nebenbei noch andere Aufträge be
rückſichtigt Unſere Arbeiter verdienen immer uoch gut wie bisher
Die bisher als königl Reviſoren in den hieſigen Gewehr
fabriken mit ſtaatlichen Lieferungen beſchäftigt geweſenen
Bataillons Büchſenmacher ſind ſtaatlicherſeits gekündigt
und zu ihren Bataillonen zurückbeordert worden um jüngeren
Anwärtern Platz zu machen

Glace Handschuhe

Die Wahl des Oberlehrers Dr Hummel in Polsdam
zum am ſtädtiſchen Realgymnaſium in Magdeburg iſt
genehmigt

Dem KreisBauinſpektor Boltz in Weißenfels und den Bau
inſpektoren Baſtian in Magdeburg und Beisner in Erfurt iſt
der Charakter als Baurath verliehen

Nach einem Beſchluß des Magiſtrats von Magdeburg
ſoll das Stadtfeld dort den Namen Wilhelmſtadt er
haſten Wie die Friedrichſtadt ſo ſoll das Stadtfeld nach dem
Namen eines preußiſchen Königs benannt werden Der Beſchluß
unterliegt der Genehmigung des Kaiſers

Die Buchdruckerei von C Doelle Sohn in Halser
ſtadt Halberſtädter Zeitung feiert am 12 Aug den Tag an
welchem das Geſchäft ſich ſeit hundert Jahren ununterbrochen
im Beſitz der Familie Doelle befindet Von dem Redacteur der
Halberſtädter Zeitung Hru Feſſel iſt aus dieſem Anlaß eine
Feſtſchrift unter dem Titel Beiträge zur Geſchichte der Buch
druckerei in Halberſtadt erſchienen in welcher eine Menge be
merkenswerthen lokalgeſchichtlichen Materials in überſichtlicher
Weiſe verarbeitet iſt Die erſte Buchdruckerei in Halberſtadt
war diejenige des Ludwig Trutebul der 1508 in die dortige
Gilde der Kaufleute aufgenommen wurde das letzte Druckwerk
dieſer Firma datirt von 1523 Eine ſpätere Druckerei Gründung
in Halberſtadt erfolgte durch Georg Kote deſſen Druckfirma zu
erſt 1581 auf einem Buche des nürnberger Predigers Veit
Dietrich 1549 erſcheint Dieſe jetzt über 300 Jahre alte
Druckerei wechſelte im Laufe der folgenden beiden Jahrhunderte
wiederholt ihren Beſitzer bis ſie am 12 Aug 1791 käuflich an

Chriſtoph Doelle überging den Großvater des jehigen
eſitzers

Der bekanntlich vor zwei Jahren abgebrochene Ausſicht s
thurm auf dem Brocken wird noch in dieſem Jahre wieder
aufgebaut werden

Der Provinzial Verein ehemal Kameraden des
Ulanen Regiments Hennigs v Treffenfeld altmärkiſches
Nr 16 in Magdeburg feiert nächſten Sonntag mit dem 21 Gedenk
tag der Schlacht bei MarslaTour Standartenweihe

Der Bezirkausſchuß zu Magdeburg hat für den
Regierungsbezirk Magdeburg den Schluß der
Schonzeit a für Auer und Birkhennen auf Beginn des
25 Aug b für Rebhühner und Wachteln auf Beginn des
1 Sept e für Haſen und Faſanenhennen auf Beginn des
14 Sept feſtgeſetzt

Perſonalveränderungen bei den Juſtizbehörden im
Bezirke des Oberlandesgerichtes Naumburg Verſetzt ſind der
Landgerichtsrath Görlitz in Poſen und der Amtsrichter Wein
mann in Eisleben als Landrichter an das Landgericht Halle
die Amtsgerichtsräthe Dr Enders in Oſterwieck und Klee
berg in Oſchersleben an das Amtsgericht Halle und der Amts
richter Bodenſtein in Heringen an das Amtsgericht Halber
ſtadt Zu Amtsrichtern ſind ernannt der Gerichtsaſſeſſor Pleße
bei dem Amtsgericht Weißenſee und der Gerichtsaſſeſſor Lan z
bei dem Amtsgericht Tremeßen Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind er
nannt die Referendare Conrad Werner Dr Wege Pillert
Georg Meyer Aly Zander Arno Müller Georg Roh
land Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte iſt er
theilt den Gerichtsaſſeſſoren Bodenſtein und Max Holtze
behufs Uebernahme in die Staatseiſenbahn Verwaltung und dem
Referendar Trüſtedt behufs Uebertrittes zur allgemeinen
Staatsverwaltung Zu Referendaren ſind ernannt die Rechts
kandidaten Bruno Weber Guſtav Herwig Gebhard von
Alvensleben Paul Bärwinkel Wolfgang Herzfeld
Max Weber Friedrich Maurer und Albert Walter DerReferendar v Buch iſt in den Bezirk des Kammergerichts über
nommen Ernannt ſind der etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe
Aſſiſtent Wiemann in Eisleben zum Gerichtsſchreiber bei dem
Landgericht Stendal der diätariſche Gerichtsſchreibergehilfe
Milikäranwärter Kahle in Magdeburg zum etatsmäßigen
Gerichtsſchreibergehilfken bei dem Auitsgericht Eisleben der
Bureandiätar Militäranwärter Hoffmann in Magdeburg zum
Gefängniß Jnſpektionsaſſiſtenten bei dem Gerichtsgefängniß da
ſelbſt der Gefangenen Oberaufſeher Hinze in Erfurt zum
Gefängniß Jnſpektionsaſſiſtenten bei dem Gerichtsgefängniß in
Halle der Kauzleidiätar Schwalm beim Landgericht in
Halle zum Kanzliſten bei der Staatsanwaltſchaft in Nordhauſen
und der Vicewachtmeiſter Emil Weſtram zum Gefangenen
aufſeher bei dem Amtsgericht Eisleben t
Landgerichtskanzliſt Kanzlei Jnſpektor Könnecke in Magdeburg
und der Gerichtsdiener Dein hardt in Ermsleben Geſtorben
ſind der Oberlandesgerichtskanzliſt Kanzlei Jnſpektor Haniſch
in Naumburg und der Gerichtsdiener Funke in Artern

Perſonal Nachrichten Vom Königlichen Konſiſtorium
der Provinz Sachſen ſind im II Vierteljahre 1891 die Kan
didaten der Theologie Gebhardt aus Egeln Große
aus Bleicherode Heinrichs aus Weddendorf Nebhelung aus
Schnellroda Tröbs aus Wallroda Eggebrecht aus Sieſte
Ehlert aus Neuhaldensleben Evenius aus Bertkow Höhn
aus Schleuſingen Hündorf aus St Ulrich Leſche aus Cloſſa
Philipp aus Mühlberg a/El Vockrodt aus Mühlhaufen
Behrends aus Neuhaldensleben Heergeſelle aus Zörbig
Held aus Ohrsleben Lange aus Niegripp Leopold aus
MagdeburgBuckau Vaaß aus Halle Vorhauer aus Oebis
felde Blumner aus Gröningen Fahrenberg aus Halle
Groh aus Kempen Sackheim aus Quedlinburg Stelle
ans Weddendorf Winkler aus Mühlberg a/E Jantzon aus
Pietraſchen Hauſe aus Kelbra Herrmann aus Groppen
dorf Hübotter aus Emden Neumann aus Wittenberg
Pröhl aus Merſeburg Schirlitz aus Teſſin Zack aus
Magdeburg Knabe aus Zwinger pro ministerio geprüft und
mit Wahlfähigkeitszeugniſſen verſehen worden Der Studirende
des Hochbaufaches Wilhelm Papſt aus Stettin iſt zum König
lichen RegierungsBauführer ernannt Die Landmeſſer Arno
Gieſemann und Philipp Jakob Reith ſind als ſolche eidlich
verpflichtet worden

L Deſſau 9 Aug Heute mittag erfolgte die feierliche
Grundſteinlegung zu dem Evangeliſchen Vereins
hauſe hier Der Feier wohnten u a die Frau Erbprinzeſſin
Leopold Prinzeſſin Luiſe von Anhalt Staatsminiſter
v Kroſigk und zahlreiche andere hochſtehende Perſonen bei
Der Generalſuperintendent Dr Teichmüller hielt die Feſtrede
Hr Konſiſtorialrath Pfarrer Graße ſchilderte die Entſtehung
und Entwickelung des Vereins ſowie die Entſchlüſſe bezw An
regungen die zum Bau des Vereinshauſes führten und übergab
alsdann dem bauleitenden Architekten die in einer Blechkapſel ver
löthete bezügliche Urkunde Nach einer kurzen Anſprache des
Architekten Kröger aus Berliu thaten die Frau Erbprinzeſſin
Prinzeſſin Luiſe Miniſter v Kroſigk c die üblichen drei Hammer
ſchläge Mit gemeinſchaftlichem Geſang des Liederverſes Hilf
fernerweit mein treuſter er währenddeſſen der Grundſtein
vermauert wurde fand die Feier ihren Abſchluß Die Anregung
zur Erbauung eines ſolchen Vereinshauſes hat ein hieſiger
inzwiſchen verſtorbener Bürger gegeben welcher dem Verein zu
dieſem Zwecke ein Legat von 1000 M vermachte Durch weitere
Beiträge und beſonders durch Eintreten eines Mitbürgers
welcher einen großen Theil der erforderlichen Mittel vorſtreckt iſt
es ermöglicht worden an die Ausführung des Planes zu gehen
Das Vereinshaus iſt mit 225,000 M veranſchlagt und wird
neben eiuer großen Zahl von Vereinszimmern Wirthſchafts und
Gaſträumen c einen Saal erhalten welcher über 1000 Perſonen
faßt Jn architektoniſcher Beziehung ſoll es eine Zierde unſerer

Damen

Penſionirt ſind der d

Stadt bilden Der Vau der vierten zagen
geſörderk ſo daß die

dal n J zu erwarten ſleht
F Sondershauſen 7 Aug Unſere Stadt zeigte heute

reichen Wimpel und Flaggenſchmuck Der Fürſt gegenwärtig
auf Jagdſchloß Gehren weilend begng ſeinen 61 GeburtstagDie Jeſer nahm den gewohnten Verlauf und gab wiederum
Zeugniß von den herzlichen Geſinnnungen die das ſchwarzburger
Land dem angeſtammten Fürſtenhaufe widmet Nach gewohntem
Brauche ſind auch diesmal mehrfache Ordensverleihungen und
Beförderungen erfolgt Der Ebef des hieſigen Bataillons
Major v Viebahn erhielt das fürſtl ſchwarzburgiſche Ehren
kreuz II Kl das Ehrenkreuz III Kl wurde dem perſönlichen
Adiutanten v Rohr ſowie den Pfarrern Haueiſen
Abtsbeſſingen und Kleemann Marlishauſen verliehen
Gymngſialoberlehrer D Wagner in Arnſtadt wurde P
Profeſſor der hieſige Realgymnaſiallehrer De Tolle zum Ober
lehrer ernannt

K Coburg 8 Aug Prinz Alfred von Edinburg
trifft morgen nachmittag aus Devonport in England wieder hier
ein Der Commandeur des 6 Thür Jnf Regmts Nr 95Oberſt v Uſedom iſt für hente vom Herzog auf Schloß
Reinhardtsbrunn zur Jagd und zur Tafel geladen

S Oranienbanum 9 Aug Der ſeit dem 1 Juli in Koswig
angeſtellte Gerichtsvollzieher Große iſt wegen Unter
ſchlagungen in Unterſuchungshaft genommen Es ſoll ſich
um eine Summe von etwa 3000 M handeln Die Hälſte der
Summe und ein Revolver wurden G im Gefängniß ab
genommen Die Roggenernte iſt hier bald beendet und
zur Zufriedenheit der Landwirthe ausgefallen Die Kartoffeln
beginnen in den Niederungen zu faulen Pilze giebt es in
dieſem Jahre in großen Mengen Mit der Grummeternte
wird begonnen Dieſelbe verſpricht ſehr gut zu werden

Bekanntlich iſt ſeit einiger Zeit wegen eines Streites
zwiſchen den Betheiligten die Barbaroſſahöhle bei Fran
kenhauſen geſchloſſen Jn ſeiner Sitzung vom 30 Juli be
ſchäftigte ſich der Stadtrath von Frankenhauſen mit der Sache
Der Stadtrath hatte ſich wie die Frankenh Ztg berichtet in
Gemeinſchaft mit der Badedirektion an die ſtreitenden Parteien
gewandt und dieſelben mit dem ausdrücklichen Hinzufügen ihnen
damit Rechten an der fragl Höhle gegenüber einen präjndizirenden
Schritt irgend welcher Art nicht zumuthen zu wollen erſucht
darein zu willigen daß die Höhle wieder geöffnet und der
bis zum Ausgange des Rechtsſtreits erzielte Erlös einſtweilen
bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe hinterlegt würde um dann nach be
endigter Sache der obſiegenden Partei ausgehändigt zu werden
Der Kläger Baron v Rüxleben D Red hatte ſich hierzu
auch bald bereit erklärt Anders die beklagte Bergbaugeſellſchaft
ſie gab ablehnenden Beſcheid Und demgemäß bleibt die
Barbaroſfahöhle geſchloſſen Nach den ſeltſamen An
ſichten die bei jenen gemeinſchaftlichen Verhandlungen zutage
getreten ſind zu ſchließen bangt dem genannten Blatte über
haupt vor dem Schickſal der Höhle So wurde der aus
geſprochenen Befürchtung gegenüber daß die Gypswände der
Höhle keinen Gegenzug alſo auch nicht zwei in verſchiedenen
Richtungen gelegene Eingänge vertragen würden entgegnet Die
vorhandenen Gypswände könnten ja herunterfallen es würden ſich
dann neue bilden Es wird bezweifelt daß die Bergpolizet
derſelben Meinung iſt

Der Oberbürgermeiſter von Dresden Dr Stuebel be
ging am 8 d das 25jährige Jubiläum in ſeiner der Stadt
Dresden gewidmeten Thätigkeit Staatsminiſter v Metzſch
überreichte im Auftrage des Königs das Komthurkreuz erſter
Klaſſe des Albrechtordens Nachdem Rechtsanwalt Dr Stuebel
vorher 10 Jahre dem Stadtverordnetenkollegium angehört hatte
wurde er vor 25 Jahren zum Stadtrath gewählt Anläßlich
des jetzigen Jubiläums ehrte die Stadt ihren hochgeſchätzten Vor
ſteher durch Verleihung des Ehrenbürgerrechts Außer
dem Ehrenbürgerbrief überbrachte Bürgermeiſter Böniſch als
Ehrengabe der Stadt weiter ein künſtleriſch wie insbeſondere
ſeinem geiſtigen Jnhalt nach hochbedeutendes Feſtgeſchenk eins
durch vorzügliche Bilder ausgeführte Darſtellung der wichtigſten
Schöpfungen in der Stadt während der Amtszeit des Jubilars
Hofrath Dr Oſterloh 1 Vicevorſteher des Stadtverordneten
kollegiums legte in feierlicher Anſprache Zeugniß ab für das
einmüthige Zuſammengehen des Stadtverordnetenkollegiums mit
em Oberbürgermeiſter in allen die Wohlfahrt der Stadt

fördernden Angelegenheiten
Der Geſammtvorſtand der Wirthſchaftsver einigung

von Lehrern für Leipzig und Umgegend, Leipzig
Kramerſtr 4 Lehrervereinshaus erklärt um Verwechslungen
vorzubeungen daß er mit dem neubegründeten Wirthſchaftsverein
deutſcher Lehrer von dem die SaaleZtg kürzlich berichtete und
mit deſſen Verſandtgeſchäft Selbſthilfe, Roſenthalgaſſe 7 in
Leipzig nichts gemein hat

Jn Zwethau Kr Torgau in Kleinjena Kr Naum
burg und Pansfelde Mansf Gebirgskreis ſind für den
Fernſprechbetrieb eingerichtete mit der Ortspoſtanſtalt vereinigteTelegraphenBetriebsſtellen eröffnet worden

Ein 22 jähriger Handlungsgehilfe aus Berlin entwendete in
einer leipziger Fabrik in der er ſeit 2 Monaten als Buch
halter angeſtellt war Geldbeträge bis zu 1100 indem er
mittels Nachſchlüſſels den Geldſchrank öffnete

Eine Anzahl von Milchlieferanten der Provinz
Hannover hat in einer Verſammlung beſchloſſen vom 1 Sept
ab den Preis der Milch um 2 Pf für das Liter Händlern
gegenüber von 12 auf 14 im Verkauf an Verbraucher von 16 auf
18 Pf zu erhöhen

Eine am 6 d abgehaltene Verſammlung der aus
ſtändigen Bergleute in Froſe hat dahin geführt daß die
ſelben die Arbeit wieder aufgenommen haben und der
Ausſtand demnach beendet iſt Es hat ſich weniger um
eine Lohnerhöhung als um Erlangung einiger Aenderungen bei
der Arbeit gehandelt Die Verwaltung iſt durch Berückſichtigung
einiger Forderungen den Ausſtändigen entgegengekommen

Vermiſchtes
Folgende hübſche Geſchichte wird von einer in

Kalkutta erſcheinenden indiſchen J erzählt Vor einigen
ahren befand ſich unter der Korreſpondenz welche der frühere
mir von Kabul in Muſſoora empfing auch ein Brief welcher

an Se Maj den König von Afghaniſtan adreſſirt war Das
Schreiben hatte nachſtehenden Wortlaut Ew Majeſtät Jch
bin ein kleiner deutſcher Junge und habe eine Briefmarken
ſammlung Jch möchte ſehr gern einige Briefmarken aus dem
Königreich Ew Majeſtät haben und würde ſehr dankbar ſein
wenn Ew Majeſtät mir einige ſenden wollten Der Brief
wurde dem in Begleitung des Emirs befindlichen politiſchen
Agenten übergeben welcher ihn gutmüthig beantwortete und eine
Sammlung von Briefmarken aus Kabul beiſchloß Es dauerte
nicht lange bis das folgende zweite Schreiben von dem kleinen

Jungen eintraf Freundlicher engliſcher Offizier
Die Briefmarken welche Sie mir ſo liebenswürdig geſandt haben

d angekommen und nehmen den erſten Rang in meiner Samm
ung ein Jch habe ſie und Jhren Brief einem hohen deutſchen

Offizier gezeigt welcher ſich rn wpartig in dem Hauſe meines
Vaters aufhält und welcher ſich über die Freundlichkeit eines
Offiziers zu einem kleinen deutſchen Jungen ſo gefreut hat daß

ler wird rüſti iweihungr
derſelben im April oder

für Herren und nur vbevorzugte Qualitäten zu
auffallend billigen Preisen

Fortſetzung in der 1 Beilage

Lewim
a Markt 40

ger

e

e r

S

e

e



J 0Biligste Bezugsquelle Pür Baarzaliung 3 BRabatt
Specialgeschäft für Sammet Plüsch und Seidenwaaren
Schwarz rein veidener NMerveilloux Mr von 1,50 an

PFernere Preislagen stets am Lager

2 Garantiewaaren 721 2,00 3,00 50 etc Baumwollene21 25 3,50 5,00 Sarmrmnmetedeutsches Fabrikat Iinden 7

7 Schwarz Velvet Nr von 60 Pfg an900 Varbige Velvets Nr von 1,00 anMuster auf Wunsch

mieste erngsque e J t J Vür Baarza ung 3 KRabatt
4 a
J

Die Vertretung und Verkaufsſtelle einer größeren und leiſtungs

fähigen Schäftefabrik wurde mir übertragen und empfehle ich alle Sorten wd D häfte ßHerren und Damensc
zu Original Fabrikpreifen edi u Schäfte e0 1 p 9 h J h Leder u Sch mee ganz in ganz inal le II Na 7 andlung M Sehwiedleeisen SobmiodeeisenKleine Klausſtraße 18 Nähe des Marktes e S

richtig i Ware tage S K 5Vo nen rühmli annte weißblättern ohne Unterlage t 8 h h t K 1die nie Flegen ehe en et ne d e 1 0 11 J 1 C e V e 1 S e S S e
Her sentiaa O i 31i Ungeger e Miaener Gr Steinſtraße unter bewolmten Räumen gesetzlich aufstellbar

Preis per Paar 50 Pfg 3 Paare 1 Mk 40 Pfg Wiederverkäufern Rabatt Bewährte Construction Solide Ausführung Lange Garantiezeit Billige Preise
Frankfurt a O Robert v Stephanie c Treppenrost und Planrost mit Rauchverbrennung für jedes Brennmäaterial

o D I OV en bis zu 15 Atmosphären Veberdrucket e u Oorrens Dampfhkessel jeder Construction Blechschweissarbeiten Dampfkesselreparaturen
D R P Nr 51031 52853 u 54371 Eisenconstructionen Armaturen und Transmissionen

J laut verſchiedener Gutachten höchſter elektriſcher Nutzeffeet a vliefern bei geringſtein Gewicht u Volumen 12 Ampère Stunden proRio hier zu billigſten Preifen mit weitgehendſten Wuth D ieder ich in Halle A
Garantien für gleichbleibende Capaeität und Haltbarkeit die IIallesche Dampfkessel und Maschinen Fabrik

Berliner Accumulatoren Werke nE Correns Co Berlin enm geugniſf gſſahrite l Pogelt 44r achten Zeugniſſe Koſtenanſchlage wie alle gewünſchtenAuskünfte ſteis nut Vergnügen gratis und franko zu Dienſten S Mö b P lfabr ik t nd 31 agazin

Lieferung ſchnellſtens in 8 Wochen von JS

Aelteste und leistungsfähigste S S S75 G SchatbEe Bulle a S9 9 e 22v 2 w S 6 8 9 9 9 8Indust ie und Feld Hisonbahnen S Gr Märkerſtraße 5
chmals ganze Anlagen un nZzelthelle 2 hnormal und s Wagen n 18699 Z S Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren S s

g n S in allen Holzarten Sz 5 C S S Complet aufgeſtellte Zimmereinrichtungen zur bequemen Ueberſicht S

S S S7 38 e7 Größtes Lager von Sophas und Matratzen zs S in allen Fagons mit RoſzhaarPolſter a es l 2z 8 S Jch mache noch ganz beſonders auf meinen A S Ver Ia meine S
W 2 werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum aufmerkſam Gekaufte Sachen können
S ganz reſervirt ſtehen bleiben

Geleise Schienen Schwellen Weichen Schiebebühnen
Drehbscheiben Geleisewagen Radsätze Räder stählerne

Karrdielen eiserne Schiebekarren

Aufzug u Bremsberg Balmen
Nur unbedingt preiswürdige Fabrikate aus bestem Material von

Dresdner Gasmotoren Fabrik orite HHüIIe
Prämiürt mit hohen Auszeichnungen DRESDE N Prämürt mit hohen Auszeichnungen

Filiale Berlin Zimmerstrasse 77 gv Leipzig Windmühblenstrasse 7
München Reichenbachstrasse 5

C

S
3

anerkannt vorzüglicher Ausführung und 1 hbren 4000 Pferdestärken i allen Industriezweigen i ieb SO erreichbar höchstem wirklichen Gebrauchswerthe n aa5 J or4astärt en 1 Den industrie weigeni Botriob s

Otto J eits ch Halle Saaleo IIille s Gas u Potrolenm Motordlodell 18990 s

9 e unerreieht in Pinfachheit S2 a Patente in allen Cultaur Solidität Billigkeit und geringstem Se1000 Stück Bettſtellen Staaten Gas Verbrauch sProspeecte Zeugnisse Losten Anschläge gratisin verſchiedenen Sorten hat dutzendweiſe ſowie auch im Einzelnen
billigſt abzugeben Für Wiederverkäufer großen Rabatt

D Schumann Landwehrſtraße 18

Pastoren abak
à Pfd 30 Ffu Pe Patet v 10 x 8 Mk inel Sack n freo

W n n trotz allem Verſuch der Coneurrenz
ſeit Gustav Voritz Halle a S

Qus einem Vortrag ber Mundpflege
Meine geehrten Anweſenden

Wenn nun das von Jhnen ſeither benutzte Munkreinigungsmittel zu Ende gebt danngeben Sie der lieben Gewohnheit einmal einen Stoß verbannen Sie Seife und E und
nehmen Sie die

Rubin und Vräparate
in Gebrauch Das Nubin Brauſepulver D R Patent
iebt Jhnen im Augenblick ein angenehm ſchmeckendes vorzüglich wirkendes ZAnndwaſſer Jan erbrechlicher Mechaniktoſe haben Sie Material auf lange et Jch glaube der Preis re die

h Doſe Mk 20 und für die i Doſe Mk
VubinKabnpaſta und Rubin Zahupulver

Filiale Leipzig Windmühlenstrasse 7 Fr Kutaleb Ingenieur

ans Faſt u of
Wilh Tillmanns Rems

Ehrepdiglam Amsterdam

Norddeutsocher LIoyd
Post und Schnelldampfer

a Wer irgend ein In J
strument od Musik
werk zum Drehen
oder selbstspielend
zu Kaufen wünscht
lasse sich meinen

illustrirten
Pracht 0atalos
gratis und franco
senden Princip

Beste WMaare billige PreiseNeuhbeiten Pianophon Eola
Ariston Herophon Mignon Orgel Wanopan Symphonion

HUymnophon Aceordeons Violi
nen Zithern Guitarren etc

II Behrendt
I Import Fabrik u Export

Geschäft

Baltimore
Aestratèen

ſind den bisher von Ihnen benutzt lv nd Seifen weit überkegen Dieſe 3 inigungs P in e rnd den bisher von Ihnen benutzten Pulvern u eifen weit überkegen e Zahnreinigungs i

i C die Get et güdamerika Lu Platopreie de et net e a die Abt en und Jetzt Sie werden dann mit der n Für den Anzeigentheil verantwortlichgeſammten vornehmen Welt die Rubin Zubereitungen für die häusliche Mundpflege fernerhin ähere Auskunft erthöeilt W König in Halle

ausſchließlich beniltzen Ed n v a S v re N am burg a B Eweditl KReue P e8 G Menge Weissenfels a 8 tion Neue PromenadeHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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